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Lüdinghausen, 28.01.2021 

 
 
Sitzung des HFA am 9.2.2021 

hier: Änderungsantrag zum Etat 2021 – Inklusive Rollsportanlage 

 

Sehr geehrter Herr Mertens,  

der Skatepark am Klutensee ist in die Jahre gekommen und entspricht nicht den aktuellen 

Bedürfnissen. Der Asphalt ist brüchig und die Anlagen sind teilweise eingefallen, was eine 

sichere Nutzung nahezu unmöglich macht. Zwar wurde in zurückliegenden Ausschuss- und 

Ratssitzungen häufiger über die Skateranlage und deren Nutzbarkeit gesprochen. Auch wur-

den Fördermöglichkeiten für eine Neuanlage durch Landes- und Bundesprogramme themati-

siert, bislang aber ohne konkrete Ergebnisse. 

Mit dieser Initiative will die GRÜNE Fraktion jetzt die unbefriedigende Situation ändern.  

In der „jüngeren Vergangenheit“ hatten sich Jugendliche und Erwachsene in den Medien be-

reits für die Errichtung einer neuen Rollsportanlage stark gemacht. Hier spielte auch der 

Grundgedanke der Inklusion eine große Rolle, daher sollte jetzt eine inklusive Rollsportanlage 

geschaffen werden, die möglichst von allen Bürger*innen befahren werden kann (Skate-

boards, Inline-Skates, Scooter, Fahrräder, BMX, Rollstühle etc.).  

Übrigens: Ab den kommenden olympischen Spielen wird Skateboarding eine olympische Dis-

ziplin sein. Aus diesem Grund ist in Zukunft von einer vermehrten Nachfrage auszugehen. Mit 

einem modernen und inklusiven Rollsportpark kann sich die Stadt Lüdinghausen als „Famili-

enstadt mit attraktiven Freizeitangeboten“ profilieren. 



Beschlussvorschlag: 

Der HFA beschließt, im Produkt 08 01 00 Sportanlagen die für die Herstellung/Erneuerung 

einer inklusiven Rollsportanlage („Skaterpark“) erforderlichen Mittel in Höhe von voraus-

sichtlich 250.000 € im Haushalt einzuplanen. Davon werden voraussichtlich nur die Planungs-

kosten in Höhe von geschätzt 50.000 € noch in 2021 kassenwirksam, so dass ein Betrag von 

200.000 € für das Jahr 2022 als Verpflichtungsermächtigung vorzusehen ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

  

 Eckart Grundmann     Dennis Sonne 

- Fraktionssprecher –  - Stadtverordneter – 


